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Die rasante Entwicklung des 
Internet hat in den letzten 
Jahren im privaten Leben zur 
Verschmelzung der realen 
mit der virtuellen Welt beige-
tragen und wird in Zukunft 
auch stärker im industriellen 
Umfeld Einzug erhalten. Die-
ser Paradigmenwechsel wird 
in Fachkreisen als Industrie 
4.0 bezeichnet und kann als 
die vierte industrielle Revolu-
tion verstanden werden. Der 
Beitrag gibt einen Überblick zum Themenfeld Industrie 4.0 und stellt die Poten-
ziale des Transformationsprozess dar.
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Die Megatrends der Zukunft ziehen umfangreiche Überlegungen hinsichtlich 
der Gestaltung und Optimierung von Arbeitsplätzen nach sich. Der Grad der 
Automatisierung in diesen Bereichen kann den Trends entgegenwirken. Hierbei 
spielen Assistenzsysteme und deren Nutzung in der innovativen Mensch-Robo-
ter-Interaktion eine große Rolle. Ein Beispiel für den aktuellen Forschungstrend 
sind drucksensitive Sensorsysteme mit sogenannten taktilen Sensoren, wie sie in 
diesem Beitrag beschrieben werden.
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Humanisierung durch Automatisierung

Im Herbst 1985 er-
schien die erste Aus-
gabe der Zeitschrift 
CIM Management 
und berichtete über 
technische, organisa-
torische und soziale 
Aspekte industrieller 
Geschäftsprozesse. Der 
Beitrag zeigt auf, wie 
sich die Schwerpunkte 
im Laufe der Zeit ver-

lagert haben und welche Themen von damals an Aktualität nichts eingebüßt 
haben.
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Industrielle Geschäftsprozesse im Wandel der Zeit
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Auf dem Weg zur Industrie 4.0
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3. Industrielle Revolution
durch Einsatz von 
Elektronik und IT zur 
weiteren Automatisierung 
der Produktion

4. Industrielle 
Revolution
auf Basis von Cyber
Physischen Systemen 

Quelle: Direkt Industrie Quelle: Klotter

Ende 18. Jhdt. Beginn 20. Jhdt. Beginn 70er Jahre
20 Jhdt.

heute

G
ra

d 
de

r K
om

pl
ex

it
ät

1. Industrielle Revolution
durch Einführung 
mechanischer 
Produktionsanlagen 
mithilfe von Wasser- und 
Dampfkraft

2. Industrielle Revolution
durch Einführung 
arbeitsteiliger 
Massenproduktion 
mithilfe von elektrischen 
Anlagen

der Produktion
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Das heutige 
Umfeld produ-
zierender Un-
ternehmen ist 
einer Vielzahl 
sich schnell än-
dernder Anfor-
derungen aus-  
gesetzt. Neue Technologien, wie RFID, eröffnen zwar innovative Ansätze der Infor-
mationsakquisition, bringen jedoch bestehende IT-Systeme trotz des technischen 
Fortschritts an die Grenzen ihrer Leistungsfähigkeit. Dezentrale Systeme sollen dazu 
beitragen, die Produktion zu planen, zu steuern und die beschriebene Komplexität 
zu beherrschen. Neue Potenziale versprechen hierbei bionische Ansätze, um die 
Abläufe und Strukturen von Fertigungssystemen dezentral zu organisieren.
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Bionik in der Produktionsorganisation

hohe Konzentration

schwache Konzentration

Effiziente Routenfindung Effiziente Gestaltung
von Produkionsabläufen

Als weitere industrielle Revolution wird die Vision „Industrie 4.0“ gepriesen. Der 
Begriff ist glücklich gewählt – die Bedeutung der Strategie hingegen umstrit-

ten. Schon mit CIM und 
PLM sei viel zu viel ver-
sprochen worden, sagen 
die einen. Andere erin-
nern mit Recht daran, 
dass die Diskussionen 
um CIM, Digitale Fabrik 
und PLM entscheiden-
den Entwicklungen den 
Boden bereitet haben, 
auf dem aktuell viele 
neue Ansätze gedeihen.

Seite 42

Nächste Revolution in der Fertigung?

Seit die Automatisierungstechnik Ende des letz-
ten Jahrhunderts Einzug in die Betriebe gehalten 
hat, haben sich die Produktionsprozesse weltweit 
rasant verändert. Ging es bislang vor allem dar-
um, interne Abläufe besser zu verzahnen, rückt 
die unternehmensübergreifende Zusammenar-
beit heute zunehmend in den Fokus. Betriebe 
agieren mehr denn je in Netzwerken, Einzel-
kämpfer haben es schwer. Um in globalen Liefer-
ketten effizient und effektiv zusammenzuarbei-
ten, sind transparente Strukturen und Standards 
unverzichtbar. Das gilt auch und besonders für 
die Logistik.
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